
Informationen für Elternvertreter*innen 

Herzlich willkommen im Schulelternrat (SER) der Egelsbergschule, es freut uns sehr, dass Sie sich 

als Elternvertreter*in engagieren. 

Wir als Schulelternrat vertreten die schulischen Interessen aller Erziehungsberechtigten an der 

Schule und setzen uns für die Belange der Kinder/Eltern/Klassen/Lehrer/Schule ein. Hierzu 

zählen die Organisation von Veranstaltungen, Klassentreffen und das Klären von Nöten und 

Problemen. Unsere Aufgabe ist es, anfallende Fragen der Elternschaft gegenüber der Schulleitung, 

der Schulbehörde und dem Schulträger zu erörtern und die Interessen der Eltern neutral und 

sachlich zu vertreten. Dieser Aufgabe kommen wir in unterschiedlichen Gremien nach, in denen 

wir uns einbringen können. In diese Gremien kann jedes Mitglied des Schulelternrats gewählt 

werden. Eine Übersicht folgt im zweiten Teil des Briefes. 

Darüber hinaus organisieren wir Feste (wie das jährliche Sommerfest), Kaffee- und 

Kuchenverkäufe und weitere Projekte und gestalten Theaterprojekte und die Einschulungen mit. 

Einige feste Regeln für wiederkehrende Events gibt es bereits:  

- die 3. Klassen organisieren den Kaffee- und Kuchenverkauf während der Einschulung. Die 

Einnahmen dieses Verkaufs gehen in die Klassenkassen der beiden Klassen. Bitte bedenken 

Sie, dass der Verkauf zum Ende der 2. Klasse organisiert werden muss, denn nach den Ferien 

sind nur noch 2 Tage Vorlauf bis zur Einschulung. 

- die 4. Klassen sind immer für den Kaffee- und Kuchenverkauf während der Elternsprechtage 

zuständig. Die Einnahmen hieraus sind für beide Klassen bestimmt.  

- das jährliche Sommerfest wird von allen Eltern, Lehrern und weiterem angestelltem 

pädagogischen und nicht-pädagogischem Personal gemeinsam organisiert und durchgeführt. 

Alle Einnahmen sind für den Förderverein bestimmt.  

Generell können Sie sich so einbringen, wie Sie es möchten. Unsere Erfahrung zeigt, dass es 

sinnvoll ist, sich frühzeitig um eine gute Stimmung in der Klasse zu bemühen. Es hat sich bewährt, 

möglichst früh gemeinsame Aktionen in der Klasse zu organisieren (Grillen, Kaffee- und Kuchen-

Nachmittage, Laternenfeste, Kürbisfeste, Bastelnachmittage, Vorleseevents, etc.). Hierbei sind 

Ihnen fast keine Grenzen gesetzt. Sprechen Sie andere Eltern offen an und versuchen Sie, 

möglichst viele in die Organisation und Durchführung einzubeziehen. 

Der Schulelternrat (SER) setzt sich aus folgenden Personen zusammen:  

- Vorsitzende/r, 

- Stellvertreter*in der/des 1. Vorsitzende*n und  

- allen Elternvertreter*innen der Klassen 1-4 

Die/der Vorsitzende und Stellvertreter*in werden alle zwei Jahre im SER gewählt. Jedes Mitglied 

kann sich für diesen Position zur Wahl stellen. Der Vorstand des SER lädt zu 

Schulelternratssitzungen ein, ist Mitglied im Schulvorstand und geht zu den Gesamtkonferenzen. 

Sie/er koordiniert die Arbeit der anderen Elternvertreter*innen und übernimmt den Austausch mit 

der Schule. Bei Problemen in der Elternschaft können sich alle Eltern sowohl an die 

Elternvertreter*innen der entsprechenden Klasse, als auch an die/den Vorsitzende/n des SER 

wenden. 

Folgende Positionen sind in den Gremien durch den Schulelternrat zu besetzen: 

Schulvorstand 

Der Schulvorstand entscheidet über alle organisatorischen Themen rund um die Schule: 

Verwendung der Haushaltsmittel, Ausgestaltung der Stundentafel, Schulpartnerschaften, 



Grundsätze für die Tätigkeiten der pädagogischen Mitarbeiter*innen, Grundsätze für die 

Durchführung von Projektwochen, Anträge auf Genehmigung von Schulversuchen, Grundsätze 

für die jährliche Überprüfung der Schule, etc. und setzt sich je aus 4 Lehrer*innen und 4 Mitgliedern 

des SER zusammen (Die/der Schulelternratsvorsitzende/r sowie 3 vom SER gewählte 

Elternvertreter). Durchschnittlich trifft sich der Schulvorstand einmal pro Halbjahr. Die Mitglieder 

aus der Elternschaft im Schulvorstand werden alle 2 Jahre vom SER gewählt.  

Gesamtkonferenzteilnehmer*innen 

Die Gesamtkonferenz ist eine regelmäßig alle 3 Monate stattfindende Konferenz mit 

pädagogischem Schwerpunkt, an der alle an der Schule angestellten Lehrer*innen und weiteren 

pädagogischen Mitarbeiter*innen der Egelsbergschule, das Direktorium sowie 6 Vertreter*innen 

aus dem SER teilnehmen. Diese 6 Vertreter*innen werden alle 2 Jahre vom SER gewählt.  

Wann die Gesamtkonferenzen stattfinden, können Sie auf der Homepage der Schule unter 

Termine einsehen (http://www.egelsbergschule.de/termine/index.html). Dort stehen auch die 

Daten der meisten Fachkonferenzen. Zu allen Terminen werden Sie zudem schriftlich eingeladen. 

Falls Sie an einem Termin nicht teilnehmen können, müssen Sie sich bitte möglichst frühzeitig 

abmelden, damit ein*e Vertreter*in daran teilnehmen kann. 

Fachkonferenzvertreter*innen 

In den Fachkonferenzen treffen sich alle Fachlehrer*innen und beraten über den Fachunterricht. 

Als Vertreter des SER haben Sie zwar kein Stimmrecht, werden aber über Vorgänge und 

Entscheidungen der Fachlehrer*innen im Fach informiert und können Probleme besprechen, die 

in der Schulelternschaft aufgetreten sind.  

Folgende Fächer werden durch Fachkonferenzvertreter*innen besetzt: 

- Deutsch 

- Deutsch als Fremdsprache (DAF) 

- Mathematik 

- Sachkunde 

- Englisch 

- Religion 

- Musik 

- Sport 

- Kunst 

Pro Fach wird alle 2 Jahre jeweils ein Vertreter aus dem SER gewählt. 

Stadtelternrat 

Jeweils ein/e Vertreter*in und ein/e Stellvertreter*in werden alle 2 Jahre vom SER gewählt, um an 

den Stadtelternratssitzungen teilzunehmen. Im Stadtelternrat treffen sich Vertreter*innen aller 

Schulen, um schulübergreifende Themen zu beraten. Diese Sitzungen finden durchschnittlich 

einmal im Halbjahr statt. 

Kreiselternrat 

Jeweils ein/e Vertreter*in und ein/e Stellvertreter*in werden alle 2 Jahre vom SER gewählt, um an 

Kreiselternratssitzungen teilzunehmen. Der Kreiselternrat gestaltet seine organisatorische und 

inhaltliche Arbeit selbständig und eigenverantwortlich. Er beschließt über seine Ziele und nimmt 

gesetzliche Mitwirkungsrechte der Eltern wahr. Diese Sitzungen finden durchschnittlich einmal im 

Halbjahr statt. 
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